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Aßago nach erbitterten Kümpfen genommen

ſtaliens Fuſammenbruch und die Schweiz
Von unſerem Korreſpondenten

Bern Anfang November
Die italieniſche Kataſtrophe hat einen ungeheuren Ein

zruck in der Schweiz gemacht das ſchweizeriſche Volk ſowohlvie die tosmopolitiſche Fremdenbevölkerung der helvetiſchen

Republik befinden ſich in begreiflicher Aufregung und
wähnen die Entſcheidungsſtunde des Woeltkrieges und den
erlöſenden Völkerfrieden nahe Da iſt es kein Wunder daß
beſonders in den erſten Tagen der Niederlagen der Heere
Cadornas wie in den erſten Wochen nach Kriegsausbruch
wieder die wildeſten Gerüchte über eine bevorſtehende Ver
letzung der ſchweizeriſchen Neutralität ſeitens der Kämpfen
den und die Verwicklung der Schweiz in das europäiſche
Ringen verbreitet und geglaubt wurden Man erzählte ſich
ſogar in der Bundeshauptſtadt daß General Wille die all
gemeine Mobiliſation der ſchweizeriſchen Armee anzuordnen
gedenke und machte ſich auf das Schlimmſte gefaßt Die
größte Beſorgnis verurſachte der Beſchluß der Pariſer Re
gierung franzöſiſche Truppen Jtalien zu Hilfe zu ſchicken
denn der kürzeſte und leiſtungsfähigſte Bahnweg von Frank
reich nach Jtalien führt bekanntlich über den Simplon durch
die Schweiz Die plötzliche Schließung der franzöſiſch
ſchweizeriſchen Grenze trug zu der Beunruhigung bei die
freilich in den Berner Negierungskreiſen nie geteilt wurde
und in der Tat völlig unbegründet war Die Entente und
beſonders Frankreich befindet ſich heute nicht mehr in einer
ſo glänzenden militäriſchen Lage um es mitten im Winter
in den ſchneebedeckten Alpen mit 300 000 Schweizern aufzu
nohmen und ſie konnte keinen Augenblick im Zweifel dar

über ſein daß die Schweiz ihre Neutralität mit en Waffer

ranzöſiſche Heeresleitung für den Transport ihrer Hilfs
truppen und Artillerie aus der Gegend von Belfort nach

Lyon und den Mont Cenis und die Schweizer haben ſich in
zwiſchen wieder beruhigt

Nicht die militäriſchen Folgen der italieniſchen Nievber
lagen ſind es welche ernſte Kreiſe in der Schweiz heute noch
fürchten ſondern die wirtſchaftlichen und dieſe ſind in der
Tat nicht unbedrohlich Die wenigen Lebensmittel welche
die nun von der Entente auf Präſident Wilſons Veuyan
laſſung blockierte Schweiz noch aus Frankreich und Jtalien
erhielt werden in Zukunft vielleicht völlig ausbleiben Wenn
die ſiegreichen Zentralmächte Norditalien oder auch nur
einen Teil Norditaliens beſetzen ſollten würde naturgemäß
die italieniſche Lehensmittelausfuhr nach der Schweiz ver
ſtegen und falls der von der geſamten Ententepreſſe mit
nerkwürdiger Einmütigkeit ausgeſprochene Gedanke ſich ver
wirklicht der Hauptſchauplatz und das Schwergewicht der
militäriſchen Operationen im vierten Jahre des Weltkrieges
nach Jtalien verlegt werden ſollte würden die ſo wie ſo ſchon
ſtark desorganiſierten franzöſiſchen Bahnen zukünftig mit
Truppen und Materialtransport überlaſtet ſein daß die
Schweiz auch von der franzöſiſchen Zufuhr ſo gut wie abge
ſchnitten wäre Dieſe Möglichkeit erfüllt auch die Regie
rungskreiſe in Bern mit Sorge und aus dieſem Grunde ſieht
das ſchweizeriſche Volk der Entwicklung der Kriegsereigniſſe
in Jtalien mit großer und etwas banger Spannung ent
gegen

Eine große Hoffnung übertönt jedoch dieſe verſtänd
lichen Nahrungsſorgen die Erwartung daß die angeblich in
Ftalien bevorſtehende Entſcheidungsſchlacht auch den Welt
frieden bringen wird Dieſe optimiſtiſche Anſicht iſt beſon
ders in finanziellen Kreiſen ſtark verbreitet und äußert ſich
bereits im langſamen Steigen der Deviſenkurſe Jn diplo
matiſchen Kreiſen der Bundeshauptſtadt iſt man wie immer
weniger aptimiſtiſch man weiſt dort wohl nicht ohne Grund
auf die ſtarre Hartnäckigkeit Englands und Amerikas hin
und behauptet dieſe beiden Staaten werden o ein nach
einem endgültigen deutſchen Sieg in Jtalien von den
Zentralmächten erneuertes Friedensangebot zurückweiſen
und auch Frankreich zwingen ſich ihrer Ablehnung anzu
ſchließen Die Entente Geſandten in Bern gebärden ſich in
dieſen für ſie ſo trüben Spätherbſttagen oſtentativ kriege
riſch aber es liegt naturgemäß viel berechnete Poſe in dicſer
Haltung und es bleibt abzuwarten Welche Wirkung die
italieniſche Kataſtrophe wenn ſie ſich weiter entwickelt und
in ihrem ganzen Umfange in den Ententeländern bekannt
wird beſonders auf die Bevölkerung und das Parlament
in Frankreich ausüben wird Feſt ſteht daß der Transport
franzöſiſcher Truppen nach Jtalien die Franzoſen wenig ent
zückt hat und vor allem in ſozialiſtiſchen und linksbürger
lichen Kammerkreiſen wo man ſich ſchon mit dem Gedanken
der Entlaſſung verſchiedener Jahresklaſſen aus dem Heeres
dienſt vertraut machte großen Unwillen gegen die an und
für ſich längſt erſchütterte Regierung des Herrn Painlevé
zrregt

Jn einer Hinſicht ruft die militäriſche Schwächung
Italiens in der Schweiz bei aller Neutralität der Sympa

Sugana und im oberen PiaveTal vor

Anmtlicher Bericht der Heeresleitung
Großes Hauptquartier 10 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronpring Rupprecht

Heftiges Trommelfeuer ging engliſchen Vorſtößen vor
aus die nordöſtlich von Poelkapelle nach Tagesanbruch ein
ſetzten Sie wurden im e abgewieſen

Längs der Bſer und vom Houthoulſter Wald bis Jonne
beke ſteigerte ſich die Tätigleit der Artillerien am Nachmittag
wieder zu großer Heftigkeit

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Niederſächſiſche und Gardebataillone mit Pionieren und

Teilen eines Sturmbataillons entriſſen nach kräftiger
vorbereitung durch Artillerie und Minenwerfer den Fran
zoſen Stellungen am Chaume Walde

Starke bis in die Nacht hinein wiederholte Gegen
angriffe des Feindes brachen verluſtreich zuſammen 240 Ge
fangene darunter ſieben Offiziere blieben in unſerer Hand

Leutnant Freiherr v Richthofen errang ſeinen 25 Luft
egſos Deſtlicher Kriegsſchauplatz

und
Mazedoniſche Front

nichts Beſonderes

Jtalieniſche Front
Oeſterreichiſch ungariſche Truppen drangen im Val

a er
nommen

Jtalieniſche Nachhuten die ſich am Gebirgsrande und
in der Ebene an den Flußläufen weſtlich von der Livenza er
neut zum Kampfe ſtellten wurden geworfen Von Sugana
abwärts bis zum Meere haben die verbündeten Armeen die
Piave erreicht

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Ueber 28 000 Tonnen
Berltn 9 Nov Amtlich Tatkräftig durchgeführte

Streifzüge unſerer Boote haben im Mittelmeer er
neut zur Vernichtung zahlreicher Dampfer von zuſammen

über 28 000 Br Reg To
geführt Jn der Nähe der ſpaniſchen Südküſte wurde ein
Geleitzug von mehreren Fahrzengen bei Nacht ange
griffen und grohßenteils vernichtet Zwei beladene
Dampfer waren nach fünf Minuten verſenkt Ein dritter
fiel eine halbe Stunde arſe dem Geſchützfeuer eines
UBootes zum Opfer Der bewaffnete engliſche Dampfer
Ferrona 4591 To wurde in nächtlichem Feuerüberfall

der jede Gegenwehr erſtickte niedergekämpft Zu den übrigen
verſenkten Schiffen gehörte der neu erbaute mit 12 Ztm
Geſchütz bewaffnete engliſche Dampfer War Clover
etwa 5000 To der ſich mit einer Ladung von 8000 Tonnen

Kohlen auf ſeiner erſten Reiſe befand An den erzielten
Erfolgen hat Kapitänleutnant Moraht hervorragenden
Antetl

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

E a uder die Schweizer ernſtlich den Plan zutrauten eines Tagesüber ſie heguſelen Die italieniſchen Anſprüche auf den
Kanton Teſſin ſind von der chauviniſtiſchen Preſſe Jtaliens
S ganz unverhüllt worden und militäriſche Er
olge konnte ſie nur ſtärken und die Stunde des Ueberfalls

näherrücken Mit dieſem räuberiſchen Traum der Jtaliener
iſt es nun vorbei und deshalb waren ſelbſt die entente
freundlichen Welſchſchweizer zuerſt über die Niederlagen
Cadornas nicht unglücklich Die gleiche Schadenfreude war
ſogar auch an Franzoſen und Engländern hier in der Schweiz
zu bemerken denn Jtalien galt ſtets unter ihnen als ein
ſchlechter ſelbſtſüchtiger Verbündeter Die Größe und die
furchtbare Tragweite der Kataſtrophe für die geſamte
Entente hat natürlich dieſes ſtille Vergnügen inzwiſchen in
ahnungsvolles Enſetzen verwandelt

Der Piave entgegen
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns

geſchrieben
Die Niederlagen der italieniſchen Heere haben erſt ein

mal die üblichen Folgen im en egns der feind
lichen Streitmächte gezeitigt eine Anzahl italieniſcher
Führer zogen ſich als Sündenböcke des Jſonzodurchbruchs in
den wohlverdienten RFuheſtand zurück Je mehr aber die
Operationen auf beiden Fronten ins Unermeßliche und vor
läufig nicht Ueberſehbare ausarteten und es kein Halten
mehr gab um ſo mehr wurde Cado als Ober

falls als Soldat von der Kriegsböhne abgetreten und hat
angeblich die Geſchäfte eines Entente Oberbefehlshabers für
Jtalien im oberſten politiſchen Rat übernommen Zum Chef
des Generalſtabes wurde dagegen der General Diaz mit
einer Art zwei neuen Oberquartiermeiſtern ernannt Es
unterliegt keinem Zweifel daß Cadornas neuer Poſten ein
rein repräſentativer dekorativer iſt wie ſeinerzert der des
Marſchalls Joffre

Sein Nachfolger tritt eine unſagbar ſchwere Erbſchaft
an das italieniſche Heer iſt auf drei Viertel der Kampffront
im fluchtartigen Rückzug begriffen Die letzten deutſch öſter
reichiſchen Berichte melden übereinſtimmend den fortdauern
den Vormarſch aus Oſten und Norden Der Livenzaabſchnitt
iſt längſt in ſeiner Grenze überſchritten raſtlos geht es trotz
Schneetreiben im Gebirge und ſtrömendem Regen in der
Ebene vorwärts Havas bereitet ſchon darauf vor daß
man eine andere alſo weiter rückwärts liegende Linie als
die Piave zu erreichen verſuchen müſſe eine Linie die mehr
Sicherheiten biete Das iſt richtig denn der Piave Abſchnitt
iſt von Norden her längſt flankiert Jn dieſer allgemeinen
Lage ohne ſichtbaren Hoffnungsſchimmer auf Beſſerung über
nimmt General Diaz die Erbſchaft Cabornas Selbſt die
Ententehilfe iſt noch nicht in greifbarer Sicht obgleich ſchon
wenigſtens 10 Tage ſeit dieſer Ankündigung ins Land gingen
FochWilſonCadorna die Repräſentanten der Entente Ein
heitsfront des Weſtens ſtehen dem deutſchen Vordringen vor
läufig noch ratlos gegenüber Diaz läßt Venedig räumen
und erklärte eine weitere Anzahl von Provinzen in den
Kriegszuſtand Gefangenenzahlen Geſchütze und Beute
wachſen auf unſerer Seite täglich jeden Tag geht es vor
wärts wahrlich es ſteht gut um die verbündeten Waffen

Rückzug bis zur Etſch
Berlin 9 Nov Jm Dovere Bellinzona vom 5 11

heißt es Der Tagliamento iſt an ſich keine ſtarke ſtrategiſche
Barriere Die Jtaliener können an dieſer Stelle keine neue
Schlacht annehmen und können dieſe Linie nur als einen
Deich zur Verlangſamung des feindlichen Anſturmes benutzen
Manche Krittker halten die Etſch für die beſſere Linie zu
einer ſiegreichen Wiederaufnahme der italieniſchen Opera
tion Die Kriegskunſt darf ſich nicht von Sentimentalität
leiten laſſen daher darf man vor einer Aufgabe von Städten

wie Vicenza Treviſo Veronag ſelbſt der Perle der Adria
Venedig nicht zurückſchrecken

Auch Oberſt Repington in der Times vom 31 Oktober
ſcheint der Auffaſſung zu ſein daß ein Rückzug bis zur Etſch
das Beſte ſei was die Jtaliener tun könnten Er ſchreibt
Falls das wandelbare Kriegsglück einen ſtaffelweiſen Rück
zug von einer Flußlinie zur anderen nötig macht ſo gibt es
doch wenigſtens eine Linie auf welcher die Armeen halten
und müßten die der Etſch So un wahrſcheinlich
und tief bedauerlich ein italieniſcher Rückzug bis zu einer
ſolchen Entfernung vom Jſonzo ſein mag ſo muß man doch
zugeben daß die Armeen dann nicht mehr dauernd von den
Bergen her bedroht würden Die Etſch iſt die wahre mili
täriſche Grenze zwiſchen Oeſterreich

Recht hat Oberſt Repington aber wir meinen der Po
wäre vielleicht für die italieniſche Armee noch eine beſſer
Deckung und erſt die eigentlich wahre militäriſche Grenze

Venedig beöroht
T V Genf 10 Novbr Das Torcrwul de Geneve

meldet aus Rom Man hält Venedig für bedroht
Als Ziel des deutſch öſterreichiſchen Vormarſches gelten
Venedig und Mailand Der Biſchof von Udine ver
legte ſeinen Sitz nach Vologna dem Zentrum der venetig
niſchen Flüchtlinge Er wurde dieſer Toge vom Papſt emp
fangen Die Kammergruppe der offiziellen Sozialiſten habe
in einer Tagesordnung beſchloſſen die Hilfswerke energiſch
zu unterſtützen um Ruhe in die Bevölkerung zu bringen

Jnteralliierter oberſter politiſcher Rat Neuer
italieniſcher Oberkommandierender

Rom 8 November Agenzia Stefani Nachdem auf
der Konferenz in Rapallo die Schaffung eines interalliierten
oberſten politiſchen Rates für die geſamte Weſtfront be
ſchloſſen worden iſt dem ein ſtändiger militäriſcher Spezial
ausſchuß zur Seite ſtehen ſoll wurden zu Teilnehmern an
dieſem militäriſchen Komitee ernannt General Foch für
Frankreich General Wilſon für England und General
Cadorna für Jtalien Um General Cadorna im italieni
ſchen Oberkommando zu erſetzen ernennt ein königlicher
Erlaß heute zum Chef des Generalſtabes der Armee den
General Diaz und zu Unterchefs die Generale Badoglie
und Giardino

Die Alliiertenminiſter an der italieniſchen Front
Rom 9 Nop Stefani Aus dem Kriegsgebiet wird

vom 9 November gemeldet Heute begaben ſich Lloyd
George Smuts Painlepés Franklin Bouillon
Orlando Sonnino und Biſſolati an die italieniſche

ront um den König zu begrüßen Der König erklärte in
inahe zweiſtündigem rtrag alle Maßnahmen die diethien eine unverkennbare r hervor Italien

war von jeher die einzige unter den kriegführenden Mächten
rnas Stellubefehlshaber in Mitleidenſchaft gezogen Kun ſt er eben Lage zug mit tätigen und herzlichen militäriſchen
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III e
Mitarbeit der Verbündeten erfordert Nachdem ſich die
Miniſter vom König verabſchiedet hatten beſuchten ſie die
franzöſiſchen und die engliſchen Truppen die die Polizei Befehl erh elten Plünderer zu verhaften Feruer
ſich an die Front begeben wo ſie in den Kampf Angreiſen
ſollen

ine engliſche Stimme über Italiens Fuſammenbruch
Sidney Lo w ergeht ſich in folgenden peſſimiſtiſchen Be

trachtungen über die Riederlage der Italiener in Darlqy
Chronicle vom 20 Oktober

Die italieniſchen Jſonzo Armeen ſind elend ge
ſchlagen Vorläufig hoffentlich nur vorläuſig iſt es
beinahe ein Juſammenbruch Kann Cadorna den An
ſturm nicht aufhalten ſo Wunte er ſogar gezwungen werden
über den Po zurückzugehen und ganz Piemont wie die
Lombardei dem Eindringling zu überlaſſen Das wird des
nicht eintreten denn ehe dieſe fe erreicht iſt wird Jtalien
Frieden geſchloſſen haben Der deutſche Schlag hat ebenſo
große politiſche wie ſtrategiſche Vedeutung R land mag
bald tatſächlich aus dem Kriegegaus geſchieden ſeln
Schiede aber auch Jtalien aus dann lönnte Amerikas
Hilfe zu ſpät kommen um noch einen Frieden ohne Ent
ſcheidung oder einen durch Verhandlungen herbeigeführten
zu verhindern der für uns die Riederlage bedeutet
Deshalb müſſen die Weſtmüchte alle Rerven anſpannen um
ihren jüdlichen Genoſſen zu helfen und ihn zu befreien Ca
dorna braucht mehr Leute vor allem aber mehr ſchwere
Geſchügtze und auf die Geſchütze kann er nicht mehr warten
England und Frankreich müſſen ſie ihm ſchicken ohne auch
nur einen Tag zu zögern ſelbſt wenn ſie dadurch Heerführer
an anderen Seellen in Harniſch bringen und die Opergkionen
im Weſten zeitweiſe verlangſamt werden

Der Verlauf der Amwälzung
Peketsburg 9 Nov Meldung der Petersburger Tele

graphen Agentur Nach den letzten Nachrichten hat die durch
den Arveiter und Soldatenrat von Petersburg bewirkte Um
wälzung folgenden Verlauf genommen

Die Bewegung begann am 6 November abends vorſichlig
mit der Beſetzung gewiſſer Punktie wie der Petersburger Tele
zraphen Agentur darauf folgte im Laufe der Nacht angeſichks
des dlges des Unternehmens und da das weilere Vorgehen
angeis des Mangers an Widerſtand leicht war eine plan
mäßige Beſetzung der Haupkſtadt der Banken und Bahnhösf2
In den Morgenſtunden entwickelte ſich die Untkernehmung nach
den erſten Perioden des Schwankens lebhafter und bere is um
10 Uhr vormilkags des 7 November konnte ein Aufruf des revo
ſutionären Milikärausſchuſſes den

Sturz der alten Regierung
und den Uebergang der Macht in die Hände des Arbeiter und
Soldatenrates ankuneigen oogleich die alte Regierung weiter
un Winkerpalaſt kagte gegen ven der Arbeller und Soldgien
rak noch nichts unkernommen hatte und obgleich Kerenſki
ſelbſt die ganze Nacht hindurch bis 7 Uhr morgens bei dem
Feſtungsgeneralſtab war und mit General Manttowjli der die
Täkigteit eines Kriegsminiſters und die mililäriſche Nacht aus
üble beriekt Bald darauf ging jene Spur verloren aber den
ganzen Tag über liefen Gerüchte um daß er den Fronltruppen
enkgegengereiſt ſei die er berufen halte Trotzdem ſtieg die
Unruhe im Winkerpalaſt während des Tages angeſichts der Fort
ſchriike des Arbeiter und Soldatenrates und des Anſchwellens
der Bewegung welche ohne Mühe die ganze Beſatzung für ſich
gewonnen haife Die Koſaken hatten erklärt neutral blei
bei zu wollen Inzwiſchen bot das Inſtitut Gmolny der Sitz
des Arbeiter und Soldatenrates von Petersburg und des Revo

lutfionären Müitärausſchuffes der von ihm eingeſfezt iſt ein ſehr

Wah cehe

bewegtes Bild Eine ſigrke bewaffnele Wache hielt das Innere
beſeht und umgab das Gebäude oder ſtand in den benachbarten
Straßen auch mehrere
mit Geſchäützen bewaffnete Panzerkraftwagen
ſicheren den Schutz des Hauptquarliers des Arbeller und Sol
datenrates Lenin war dort erſchienen und mit begeiſterten
Zurufen begrüßt worden Von dieſem Inſtitut aus gab der
revolutionäre Militärausſchuß Befehl auf Befehl zur

Beſetzung der Bahnhöfe und der Regierungs
einrichkungen

welche von den Truppen und der Roten Garde ſofort ausgeführt
wurden Von Kronſtadt langten Secfoldaten Abteilungen
und dann der Kreuzer Aurora an der nebſt zwei Torpeso
booten vor der Rikolausbrücke Anker warf

Gegen 5 Uhr nachmilkags begann der Arbeiter und Sol
datenrct inzwiſchen

err der ganzen Stadt geworden
das Winkerpalagis wo ſich beinahe alle Regierungsmitglie
der befanden zu iſolieren Abtellungen beſetzten alle dorchin
führen en WBege Barcikaden wurden beſtmögichſt und ſchnell
aus Holzkloben aus den Holzlagern und Bohlen von Bau
arbeiten erbaut der Verkehr hörte allmählich auf und auf der
o geſchaffenen Infel blieben nur noch Trup en Panzerkraſt wagen
und zwei Fiugzeugabwehrgeſchühe Um 8 Uhr abends

boten die Belagerer den Miniſtern an
ſie könnten den Winkerpalaſt verlaſſen und gaben ihnen zwanzig

Palaft vollſtändig eingeſchloſſen beſonders von dem Augenblick

x

Minrken Zeit aber die Miniſter lehnten das ab Bald war der

an wo durch Beſeßung des Haupkfernſprechamtes ſeine Ber
ftändiging mit der Außenwelt unmöglich war Von gegenüber
vom rechten Newaufer bedrote die Peter Pauls Feſtung ſeit
langem in den Händen des Arbeiter und Soldatenrates den
Allen FJarenſi unmillelbar Die erſte Truppenobteilung ver
J ke ſich durch die Milliongjaſtraße dem Palaſt zu nähern aber

Maſchinengewehrfeuerder verkeidiger
verhinderte das Angeſichts des Widerſtandes der Palaſtwache
enerken zwei grf der Newa liegende Torped oboole vier Kanonen
fäße ab zucleich ſchoffen auch die Pamerkraftwagen auf das
Hebäunde Gewehrfeuer berann dazwiſchen bis len Ma
Winengewehrgeraſfel Inzwiſchen kamen von Helſingfors vier
Tornedoboofszerſtörer ein Minenleger und mehrere Minenfuch
boote mit

Landungskruppen
an die an den Operationen gegen den Palgff teſlnahmnen End
ſich gegen 2 Abr morgens gelang es den Skreiffräften des Ar
eſter und Soldatenrates in den Palaſt einzudringen

Die Truppen Rußlands für die
Maximaliſten

Bis andie Zähne bewaffnet Die Revo
lution greift raſend um ſich

2ondon 9 Nov Reuter Jn einem am 7 Novbr
um 7 Uhr 39 Min abends aus Petersburg abgeſandten
Bericht heißt es Trotzky erklärte in einer Verſammlung

Feſtung in Petersburg überzuführen und ſofort vor ein re

ffen worden ſetender Maximaliſten daß Maßregeln e
das Militär undum Ausſchreilungen verhüten und

erflurte er daß die Truppen mit Ausnahme einiger Ba
taillone und der Kadetten den Maximaliſten an
geſchloſſen hätten und auf den Dächern der Häuſer Ma
ſchinengewehre aufgeſtellt worden ſeien Alle Revolutionäre
in der Umgebung von Petersburg erhielten drahllos den Be
chl jeden Verſuch die h zur Unterdrückung
er Bewegung nach Petersburg zu ſchicken zu verhindern

Die Vertreter der 5 Armee ſ hickten den Mazima
liſten eine Sympathiedepeſche Die ſogen Rote
Garde Petersburgs iſt bis an die Zähne bewaff
net Einige Brücken über die Newa ſind abgeſchloſſen M
der Gegend der Vorſchaften der Alliierten iſt es ruhig Am
8 d M 1 Uhr mittags beſchloſſen die Mitglieder der Vor
läufigen Regierung die ſich im Winterpalaſt befanden
Kiſchki außerordentliche Tollmachten zu geben um de
Ordnung in der Hauptſtadt wiederherzuſtellen Der Miniſter
des Aeußern beauftragte durch Rundſchreiben alle Regie
rungskommiſſare in der Provinz einen Aufſtand in ihren
Diſtrikten zu verhüten Konowalow rech ete einen Auf
ruf an die Soldaten an der Front ſich um die Vorläufige
Regierung zu ſcharen und dieſe gegen die Sowjet zu unter
ſtützen Die Anhänger der Regierung ſind zweifel
los ſchwach und vielleicht nicht raſch genug organiſiert Sie
werden durch die Revolution noch mehr geſchw cht die
infolge des geringen Widerſtandes raſch um ſich greift
Selbſt die Koſaken erklären ſich neutral

Aufruf an die ruſſiſchen FArbeiter
Soldaten und Bauern

Demokratiſcher Frieden und ſofortiger
Waffenſtillſtanö

Petersburg 9 November Meldung der Petersburger
Telegraphen Agentur Der allgemeine Kongreß der Ar
beiter und Soldatenräte ganz Rußlands richtete folgenden
Aufruf an die Arbeiter Soldaten und Bauern

Auf der Grundlage des Willens der überwältigenden
Mehrheit der Arbeiter Soldaten und Bauern geſtützt auf
die gelungene Erhebung der Arbeiter und der Garniſon
von Petersburg nimmt der Kongreß die Gewalt in ſeine
Hand Er wird allen Völkern einen demokratiſchen
Frieden und einen ſefortigen Waffenſtillſtand
der alsbald auf ſämtlichen Fronten eintreten ſoll vor
ſchlagen Die Macht der Arbeiter und Soldatenräte wird
die unentgeltliche Auslicferung der privaten Regierungs
und Kirchenländereien an die Bauernausſchüſſe ſicher
ſtellen die Rechte der Soldaten verteidigen unter Ver
wirklichung einer vollkommenen Demokratiſierung der
Armee eine Konlrolle der Arbeiter über die Erzeugung
ſchaffen außerdem die Einberufung der verfafſunggebenden
Verſammlung zu eeiegener Zeit ſicherſtellen für die Ver
ſorgung der Städte mit den Gegenſtänden des dringendſten
BVedarfes ſorgen und allen Narionalitäten die Rußland be
völkern das wirkliche Recht garantieren ihre Zukunft zu
organiſieren Der Kongreß beſgließt daß die geſamte
örtliche Gewalt auf die örtlichen Arbeiter und Soldaten
räte übergeht die eine dauerhafte revolutionire Ordnung
herzuftellen haben Der Kongreß fordert die Soldaten in
den Schützengräben zur Wachſamkeit und Feſtigkeit auf
Der Kongreß iſt überzeugt daß die revolutionäre Armee
die Revolution gegen alle imperialiſtiſchen Verſuche zu
ſchützen wiſſen wird bis zu dem Augenblick wo die neue
Regierung den demokratiſchen Frieden zuſtande

r haben wird den ſie auf direktem Wege allenölkern vorſchlagen wird Die neue Vegreryng
wird alle Maßnahmen ergreifen um der Armee alles Not
wendige zu ſichern durch eine energiſche Politik der Auf
lagen und Steuern für alle begüterten Klaſſen Sie wird
gleicherweiſe die wirtſchaftliche Lage der Soldatenfamilien
verbeſſern Die Parteigänger Kornilows Kerenſkus
Kaledins und anderer verfuchen Truppen nach Petersburg
kommen zu laſſen Einige Abteilungen die ſich durch
Kerenfki hatten täuſchen laffen ſind bereits auf die Seite
des in Erhebung befindlichen Volkes übergetreten

Soldaten Setzet tatkräftigen Widerſtand Kerenſti
dieſem Parteigänger Kornilows entgegen Eiſenbahner

lege Streitkräfte an die Kerenſti gegen Petersburg
t

Dieſer Aufruf wurde mit allen gegen zwei Stimmen
bei zwölf Stimmenenthaltungen angenommen

Kerenski in der Peter Pauls Feſtung Lenin
Miniſterpräſiöent

Berlin 10 November Wie das B aus Kopen
hagen erfäührt meldet Extrabladet daß Kerenſki ſchon
in der Peter Pauls Feſtung gefangen geſetzt ſei und daß
weiter verlautet daß Lenin Miniſterpräßdent und
Trotzky Generaliſſimus werden ſolle

Kornilow ſoll vor ein revolutionäres Kriegsgertcht geſtellt
werden

NTB Petersburg 9 Nov P Der revolutiowäre Militärausſchuß teilt allen Offizieren Soldaten und
Ausſchüſſen an der Front und im Lande ſeinen Beſchluß mit
Kornilow und ſeine Parteigänger in die Peter Pauls

volntionäres Kriegsgericht zu ſtellen

Ein Waffenſtillſtand mit Rußlanö
T V Lugano 10 Nov Auf Grund telephoniſcher

Mitteilungen aus Bern waren hier geſtern abend Gerüchte
verbreitet denen zufolge die Regierung Lenins einen
Waffenſtillſtand mit den Zentralmächten abgeſchloſſen habe
Dieſe Nachricht die ungeheure Senſation hervorrief verur
ſachte in den hieſigen italieniſchen Kreiſen Wutausbrüche
über den Verrat Rußlands Die Gemüter der Aufgeregten
beruhigten ſich erſt wieder als Berner und Züricher Zei
tungen eintrafen die keine Beſtätigung über den angeblichen
Waffenſtillſtand enthielten

Ruſſiſche Forderung auf ein allgemeines
Friedensangebot

Leipzig 10 Nov Wie das Tagteb att aus Berlinhört erzätit man ſich in dort gen ernſthaften Bank

kreifen der Sowjet habe nach London die Forde
rung nach einem allgemeinen Friedensangebot

ichtet infolgedeſſen befinde ſich Lloyd George auf der
ückreiſe nach London Wir geben dieſes Gerücht das über

die geſtrige Meldung der Central News von den Abſchten
des Sowjets auf einen Waffenſtillſtand noch hinausgeht
ſelſsſtverſtändlich mit allem Vorbehalt wieder Uebrigens
war wie das Blatt we ter hört de feſte Ha tung der g ſt gen
Berliner Börſe auf die Veilerung der inneren
Kriſe und nicht auf außer politiſche Eindrücke zurück
zuf

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Feinöliche Liſt gegen unſere Boote
Berlin 20 Nov Die bereits kürzlich bekanntgegebene

Verſenkung des als Boot Falle eingerichteten engliſchen
Tankdampfers Vrnona hat ſich wie jetzt bekannt wird
unter Umſtänden abgeſpielt die deutlich dartun welche Liſten
die Feinde anwenden um unſere Boote zum Zweck der
Vernichtung heranzulocken Der äußerlich harmlos aus
ſehende anſcheinend nur mit einem kleinen Heckgeſchütz be
waffnete Dampfer war etwa 70 Meilen ſüdweſtlich von Jr
land um die Mittagsſtunde torpediert worden und hatte
daraufhin drei Boote ausgeſetzt Zwei von ihnen waren
mit je 20 Leuten bemannt während das dritte leer blieb und
von einem der anderen geſchleppt wurde Auf dem Deck des
langfam ſinkenden Dampfers war nichts Auffälliges zu ſehen
Das Schiff ſchien völlig von der Mannſchaft verlaſſen wo
durch ſich jedoch das Boot keineswegs verleiten ließ von
ſeiner Vorſicht abzulaſſen Es beobachtete vielmehr den Tank
dampfer in angemeſſener Entfernung durch das Sehrohr
weiter Nach etwa einer Stunde wurde beſchloſſen dem
Sinken des Dampfers mit Artillerie nachzubelfen Ehe noch
zur Beſchießung aufgetaucht war ging der Dampfer plötzlich
unter worauf U an die Boote heranlitf Jetzt ſtellte
ſich heraus daß zu den oben erwähnten 40 weitere 60 Mann
von dem geſunkenen Dampfer in die Boote geſtiegen waren
während außerdem noch einige Leute auf Wrackſtücken herum
trieben Demnach hatte vorher alſo über die Hälfte der Be
ſatzungen an den ſchweren ſehr gut maskierten Geſchützen des
ſinkenden Schiffes in der Hoffnung ausgeharrt das Boot
beim Näherherankommen vernichten zu können ein Wahn
der durch die vorſichtigen Maßnahmen des UBootes gründ
lich zerſtört wurde Das Beiſpiel zeigt wieder einmal wie
berechtigt das Mißtrauen unſerer Voote gegen jedes wenn
auch noch ſo Harmlos ausſehende Schiff im Sperrgebiet iſt

Türkiſcher Heeresbericht

WTRB Konſtantinopel 9 Nov Amtlicher Tagesbericht
Kaukaſusfront Am linken Flügel wurden dem Feinde meh
rere wichtige Stützpunkte auf den Höhen von Vchen ri Kahak
und am Koſu See im Sturm entriſſen Der Feind zog ſich
in nördl Richtung zurück und li ß 50 Tote und eine Anzahl
Gefangener zurück Zwei Maſchinengewehre ein Minen
werfer und zwei Gebirgsgeſchütze wurden erbeutet

Die Singifront konnte ohne nennenswerte Verluſte vor
der zahlenmäßigen Ueberlegenheit des Feindes ein Stück
zurückgenommen werden Hierbei wurde am rechten Flüg l
der Angriff einer engliſchen Diviſion abgeſchlagen Jn der
Mitte und am linken Flügel dauern die Jnfanteritekämpfe
an An der übrigen Front keine weſentlichen Ereigniſſe

Painleves Stellung erſchüttert
Verlin 10 November Wie das Tageblatt aus Genf

meldet bezeichnet der Pariſer Korreſpondent des Lyoner
Blattes Depeche Painlevés Stellung als erſchüttert Als
ſein Nachfolger werden Thomas und Clémenceau genannt

Die Amerikaner beſetzen die Azoren

Bern 8 November Portugieſiſche Zeitungen bringen
die Nachricht von der Beſetzung der Azoren durch die Ameri
kaner welche auf Punta Delgada großartige Befeſtigungen
anlegen Man fürchtet in Portugal daß dieſe Beſetzung
endgültig werden könne

Interpellationen über die Oſtfragen im
öſterreichiſchen Abgeorönetenhauſe
Wien 9 Nov Abgeordnetenhaus Vor Eingehen in

die Tagesordnung gelangen
ſieben dringliche Anfragen

über die polniſche Frage die die Ukrainer Südſlawen
Tſchechen deutſchen Sozialdemokraten ruthentſchen Sozial
demokraten Rumänen und Wiener Freiheitlichen eingebracht
haben zur Verleſung

Die Anfrage der Ruthenen proteſtiert gegen die An
gliederung Galiziens durch die galiziſche Ukraine unter die
polniſche rrſchaft kommen würde Die Anfragen die vom
Abgeordneten Koroſec namens der Südſlawen und Dr
Stanek namens des tſchechiſchen Verbandes geſtellt wurden
erklären Durch die Löſung der polniſchen Frage ohne gleich
eitige Löſung der ſüdſlawiſch böhmiſchen und ukrainiſchenFrag im Sinne der am 30 Mai 1917 im Abgeordnetenhauſe

abgegebenen Erklärungen würde ein Zuſtand geſchaffen
werden in welchem die ſlawiſchen Völker im Reichsrat für
ewige Zeit in Minderheit verſetzt würden und wobei die
Ukrainer im polniſchen Landtage in dieſelbe Lage geraten
würden

Jn der von Dr Adler namens der deutſchen Sozialde mo
kraten geſtellten Anfrage wird auf den Widerſtand hinge
wieſen welche die geplante Löſung in den Ententeſtaaten
hervorrufen würde Der Verluſt Kurlands bedeutet für Ruß
land nichts weniger als den Verluſt ſeines einzigen brauch
baren eisfreien Hafens in der Oſtſee Lebhafte Zwiſchen
rufe links Abgeordneter Wolff Jſt das Aufgabe der deut
ſchen Sozialdemokraten Abgeordneter Luks Und Trieſt
an Jtalien nicht wahr Abgeordneter Dr Jerzabek Dieſe
S gehört in die Duma Abgeordneter Forſtner
Wir wollen den Frieden haben Jn der Anfrage wird weiter
erklärt daß der Plan eine ernſte Gefährdung des Friedens
ſei und ebenſo für die bisherige Demokratie in Oeſterreich
als auch für die Freundſchaft Deutſchlands mit Oeſterreich
Ungarn r ſei

Miniſterpräſident Dr Ritter v Seidler
Wort und führt u a aus Es iſt begreiflicher

u ür mich nicht leicht im gegenwärtigen Zeitpunkt auf
umfaſſende Anfragen zu antworten deren Jnhalt vor ihrer
Verleſung nicht bekannt war Gleichwohl möchte ich nicht
ögern ſchon heute folgendes auszuführen Zunächſt geſtatte

i a die ſearr zu n ichn gleicher Angelegenheit im Budgetausſchuß abzugeben dieEhre hatte Wie aus dieſer Erklärung erhellt kann heute



noch nicht davon geſprochen werden daß die pol niſche
F gelöſt ſei Solange die mit der Kaiſerlich Deutſchen egierung eingeleiteten Vorbeſprechungen nicht zu einer

vollen Klärung geführt haben t es naturgemäß auch nicht
möglich zu ſagen wie dieſe Frage gelöſt werden ſoll
Zwiſchenrufe Falls aber in Zukunſt das Königr ich Polen

eine Annäherung an die Monarchie ſuchen ſollte
ſo würde natürlich der ganze Komplex jener Fra en die im
legislativen Wege ausgetragen werden müſſen die er
Erledigung vor behalten bleiben und der öſterreichiſchen
Volksvertretun tig und ohne Präjudizi rung
Helegenheitzur Stellungnahme gebeten werden
Zuſtimmung Ich möchte noch ausdrücklich betonen daß

die 2 Frage möge ihre Löſung welche immer ſein
kein Friedenshindernis darſtellen kann weil

ſe eine Verg waltigung ausſchließt Zwiſchenrufe Noch
re ier Wahl ſoll der polniſche Staat ſich in Zukunft ſeine

politiſche Orientierung ſuchen Lebhafte Zuſtimmung Bei
der früher gekennzeichneten Sachlage wäre es verfrünt wenn
ſich die Regierung auf eine Erörterung darüber einlaſſen
wollte ob und welche Rückwirkungen auf die inneren Ver
hältniſſe Oeſterreichs aus dieſer und jen r Löſung der Frage
des Königreichs Polen entſtehen würden Es bedarf jedoch
wohl nicht erſt beſonderer Erwähnung daß die Regierung
alle in Betracht kommenden Eventualitäten im Aue behält
und daß den bei Löſung dieſer Fragen in Betracht kommen
den Nationalitäten Gelegenheit geboten werden wird ihren
berechtigten Wünſchen Gehör und Cewicht zu verſchaffen
Jedenfalls wird die Regierung ſorgfältig darüber wachen
daß möge was immer ſich vollziehen Oeſterr ich nicht
geſchwächt ſondern geſtärkt aus dem Wechſel der Dinge her
vorgehen und daß ſeine Völker unter voller Sicherung ihrer
Jntereſſen der Segnungen nicht nur des äußeren ſondern
auch des inneren Friedens ſich dauernd erfreuen können
Lebhafte Zuſtinmung Jndem ich bitte dieſe Darlegu gen

zur Kenntnis nehmen zu wollen glaube ich daß die ſeitens
der Regierung in einem mehrmonatlichen vertrauensvollen
Zuſammenarbeiten mit dem Reichsrate auf alen G bieten
ihres Wirkens bekundete Haltung des hohen Hauſe volle Ge
währ daſür bietet daß ſie ſtets und unter alen Umſtänden
die Beſtimmungen der Verfaſſung und die Rechte der Völker
unverbrüchlich zu wahren entſchloſſen iſt Was diejentgen
Punkte anbelangt auf die ich heute nicht einzugehen in der
Lage war ſo muß ich mir vorbehalten auf dieſe Fragepunkte

ebenſo wie auf verſchiedene in den Begründungen ent
haltene Bemerkungen im Einrernehmen mit dem Herrn
Miniſter des Aeußeren evrentuell im Lauf der Debatte zurüdck
zukommen Lebhafter BVeifall

Die Keuorientierung
Frieöbergs und Payers Ernennungen

Berlin 10 November Wie die V erfährt hat
Feheimer Rat Friedberg geſtern abend die königliche
Ernennung zum Vizepräſidenten des Staatsminiſtertums er
halten mit v Payer wurde geſtern abend in Stuttgart
verhandelt Auch ſeine Ernennung vürfte bereits vollzogen
ſein

Das B ſchreibt Bis zur Stunde liegt eine Er
klärung des nationalliberalen Landtagsab geordneten Dr Friedberg das ihm von neun
angebotene Amt des Vizepräſidenten im preugiſchen Staats

miniſterium anzunehmen noch nicht vor Es mag in dieſen
Zuſamnenyang erwähnt werden daß es in der national
liberalen Land tagsfraktion zu lebhaften Aus
einander ſetzungen gerommnen iſt Der rechte Flügel der
Partei de Alinotionalliberalen wandten ſich hef
tig gegen den Eintritt Dr Friedbergs ins Mi
niſterrum da dam t erklärten ſie Dr Fricdberg auf die Durch
führung des vom Konige verherßenen gleichen Wahlrechts
feſt gelegt ſei Die cltneticnalliberclen Kreiſe aber haben
nach wie vor an einem Klaſſenſtimmrecht feſt

Es iſt übrigens wahrſcheinl ch daß Dr Friedberg der
durch ſeine Ernennung zum Miniſter zunächſt ſein Landtags
mandat verſier ſich von neuem um das Mandatbe
werben wird denn im Eegewatz zur Reichsverfaſſung kennt
die preuziſche Verfaſſung keine Veſtimmung wonech ein Bun
desrotsmtglied nicht gleichzeitig auch Vertretr des Landtages
ſein dürfte Achnlch verhält es ſich mit Herrn v Payer
Wird er als Vizekamrler nicht zum preußiſchen Miniſ er ohne
Portefeuille ernannt ſo dürfte er auch kaum als Vertreter Preu
ßens in den Bundesrat deleg ert werden Jn dieſen Falle ſtände
ſeiner Wiederwahl zum Reichetagsabgeordneten nichts im Tege

Wie es he Ft beabſichtigen die Mehriel sparte en bei Wieder
eröffnung des Reichstags eine geinein ame Vertrauenserklörung
für das Kabinett Heortling obzureben Die Hauvtarbet wird der
Reich eng auch diecwal in ſeinem Ausſchu e zu erledigen
haben Vor allem rd ſich der Hauntausſchuz eingehend mi
der politiſchen Frage beſchäftigen müſſen

w

Payer auch preuß ſ her Stactsminiſter
Der freikonſervative Führer im preußiſchen Abgeordnelen

qauſe v Zedl tz und Neurirch ſchreibt in der Poſt
Herr v Payer wird vorrausſichllich auch preuziſcher

Staatsminiſter werden und damit würde dann vie Frage der
Heranziehung eines Mi giedes der Fortſchrittlichen Voles

rtei in das preußiſche Staaisminiſterium auf die einfachtte
eiſe goloſt Für Herrn v Payer verſpricht die Beteiligung

an den Verhandluwgen des Staatsininiſter ums ſicher von
erheblichem Nutzen zu ſein und dazu beizutragen die
Bedenkenzubeſeitigen welche jezt aus dem Man
gel e Der Vertretung Jaten un in de r ober
ſten eichsleitung herzuleiten ſind
Dieſe Ankündigung iſt neu denn biser hieß es daß Herr

o Poyer ausſchließlich auf die Stellvertretung des Reichskanzlers
beſchränkt werden ſolle

Dernburg Kandidat für den Reichstogswahlkreis v DaversDas S erfährt daß die Abſicht beſtehe v Pay rs

Mandat Wahlkreis Reutlingen Tübingen dem Staats
ſekretär Dr Dernburg anzubieten falls v Payer das

geſetz und ſeine Ausſührungsbeſtimmungen

e

Dir frieden
TVU Terlün 10 Nov Wie de RNotl Ztg hert werden

die Mehrhe tsparie en in der erſten Vollſitzung des Rerchags
nach der Programmrede des Koengſers eine gone ame Er
kl rung aborben der dem Wun che Ausdruk gib künfug alle
Relbungsm ich e ten zu vermeiden

Helfſerichs Halkung

Terlin 9 November Die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung ſchreibt u Gegenüber Aeußerungen der Preſſe
die geeignet ſind die Stellung des zurückgelr tenen Vigze
kanzlers Dr Helfſerich im Kreiſe der letzten Tegebenhei en
in einem ſchicfen Lichte erſcheinen zu laſſen vereffentlichen
wir nachſtehend ein Schreiben das Dr Helfferich am
23 Oktober dem Tage des Eintrefſens des Grafen Hertling
in BVerlin an dieſen gerichtet hat Jn dem Schreiben leißt
es u a

Angeſichts der ſchweren Eurer Exzellenz bevorſtehen
den Aufgabe halte ich es für meine Pflicht ſeweit es an
mir liegt jedes Hindernis das einer gedeihlichen Wirk
ſamkeit Eurer Exzellenz im Wege ſtehen könnte beſeitigen
zu helfen Jch ſtelle deshalb mein Amt Eurer Exgzellenz
zur Verfügung und erkläre mich bereit Seiner Majeſtät
dem Kaiſer mein Entlaſſungsgeſuch einzureichen

Wir erwähnen ferner daß Dr Helfferich die von den
Führern der Mehrheitsparteien bei den letzten Verhand
lungen angeregte Uebernahme eines neu zu bildenden
Staatsſekretariats für die beſetzten Gebiete oder für die
Vorbereitung der wirtſchaftlichen Friedensaufgaben des
gleichen das ihm nahegelegte Verbleiben im preußiſ hen
Staatsminiſterium als Miniſter ohne Portefeuille abge
lehnt hat

Soweit die Norddeutſche Allgemeine De jetzt doch zwei
felos nſfcrmierte Cerman ag hat dagegen Holſſerich die
Schuld den legten Verz gerungen zugeſchrieben und es ſcheint
wirklich ſo als ob neben der off z elen Hallung Heſſferichs das
Spte lynter den Kuliſſen unter ſeinem Teung nen weiler fort
geſetzt worden iſt

a e zWichtige Beſchlüße über Ernährungsfragen
Verlin 9 November Jn der heutigen Sitzung der ver

ſtärkten Staatshaushalts Kormiſſion wurde zunöchſt die
Abſtimmung vorgenommen über die zu den Ernährungs
fragen geſtellten Anträge Folgende Anträge wurden u a
angenommen Die Kommiſſion wolle dem Hauſe vorſchlagen
die Königliche Staatsregierung zu erſuchen für folgendes
einzutreten

Das Landwirtſcheoftominiſterium ſoll ſchon jetzt mit den
nötigen Mitteln ausger ſtet werden um die techniſche Förde
rung der Landwirtſchaft wieder zwecks Sicherſtellung
der Volksernäl rung durchführcn zu können Es ſoll für die
Preisfeſtſetzungen der land wirtſchaftlichen Erzeug
niſſe im Kriegsernährungsamt baldtunlichſt unter Hinzu
ziehung ſachverſtändiger praktiſcher Betricbsleiter eine neue
ßrundlage ausgearbeitet werden die den Produrtionsver

hältniſſen im vierten Kriegsjahre gerecht wird Es ſoll
baldtunlichſt ein Jnſtitut zur exakten experimentellen Er
forſchung des Weortes und der Nutzbarkeit ſolcher Haupt
nahrungsmittel ins Leben gerufen werden die während der
Kriegszeit und in der Folge von bevorzugter Bedeutung für
die menſchliche Ernährung ſind Es ſoll auf Grund des
Kriegszuſtandes verfügt werden daß der Verkauf land
wirtſchaftlicher Grundſtücke in Preußen an
nicht landwirtſchaſtlich ausgebildete Erwerber der Zuſtim
mung der Verwaltungsbehörden bedarf Die Frühdruſch
prämie ſoll auch in den ſelbſtbewirtſcheftenden Kommu
nalverbänden auf die Reichskaſſe übernommen und eine ent
ſprechende

Herabſetzung des Brotpreiſes
für die hier anſöſſige verſorgungsberechtigte Bevölkerung
vorgenommen werden Zwecks Erzielung einer ausreichen
den Kartoffelernte im Jahre 1918 ſoll eine Vergröße
rung der Anbaufläche herbeigeführt werden Es ſollen in
allen für den Anbau von Kartoffeln geeigneten Landes
teilen in der Regel wenigſtens

ſoviel Kartoffeln gebaut
werden als zur Verſorgung ihrer Bevölkerung erforderlich
find Der Zentralviehl andelsverband iſt anzuwriſen eine
Nachprüſung der Viehanlage bei den einzelnen Pro
vinzial und Kommunal Viel handelsverbänden oder Vieh
handelsſtellen dahingehend vorzunehmen daß die Umlagen
unter Berückſichtigung wirt hoftlicher Verhältniſſe vorge
nommen werden und keineswegs nur im Hinblick auf die

Stärke der Viehhaltung im Verhältniſſe zur Bodenf äche
Zwecks rechtzeitiger Verhinderung eines zu ſtarken Abbaus
unſerer Vichbeſtände insbeſondere des zu Zuchtzwecken zur
Arbeitsleiſtung und zur Milcherzeugung beſtimmten Rind
viehs ſoll von einer

Erhöhung der Fleiſchration Abſtand genommen
werden Die Verarbeitung der geſamten diesjährigen
Zuckerrübenernte zu Zucker iſt durch weitgehende Be
leeferung der Rohzucker abriken mit allen notwendigen
Betricbsſtoffen und durch baldige Jnbetriebnahme der zur
Zeit geſchloſſenen Raffinerien zu gewährleiſten Die Eier
ſollen hinfort der Zuangsbewirtſchaftung nicht mehr unter
worfen werden Obſt und leicht verderbliches Gemüſe
ſind von der Zwangsbewirtſchaftung zu befreien

Sodann wurde in die Beratung des Antrages des Ab
geordneten Gerlach betrejfend

För erung der Ftſcherei
eingetreten Ein Regierungsvertreter aus dem Landwirt
ſ aftsminiſterium gab Aus unft über die ſeit dem Bericht
vom 15 Mai erzielten Fortſchritte namentlich das Fiſcherei

Der Stand
punkt über eine Neuordnung der Fiſch reiverwaltung in
Miniſterium ſei unverändert der billige Maſſen

Vizekanzleramt annimmt und für den Reichstag nicht wie ware an Fiſchen in den Verbrauch zu bringen Der
Reichskommiſſarder kandidatieren ſollte für

re

Fiſchverſorgung führte aus die ein
T J

et4 nene 2sgeföllt bis 2000 Watt

hrimiſche Produktion habe ſich unter der er

heblich vermehrt und einen Teil der ausgefallenen Aus
landszufuhr erfetzt Schließlich wurden hierzu mehrere An
tröge angenommen

TDrof Herklings Antrittereden im Reichstag und Landtag
WTEB Berlin 9 November Amtlich Der Reichs

kanzler Dr Graf von Hertling hat heute die bereits für einen
früheren Zeitpunlt geplant geweſene Reiſe nach München
angetreten Da der Reichskanzler zur Ordnung dringender
Angelegenheiten einige Zeit in München bleiben will wird
er im Reichstage erſt am 22 d M erſcheinen können Jm
preußiſchen Wgeordnelenhauſe wird Graf Hertling am
3 Dezember das Wort nehmen

Die Nexordnung des Reichramts des Jnnern
Verlin 9 Nov Die nach der Abtrennung des Reichs

wirtſchaftsamts erforderliche Neuordnung des Reichsamts
des Jnnern iſt nunmehr im weſentlichen erfolgt Das Amt
zerfällt in zwei Abteilungen Die erſte Abteilung iſt dem
Miniſterialdirektor Dr Le wald untoerſtellt Mit der Lei
tung der zweiten Abterlung iſt einſtweilen der Geheime Ober
regierungzrat Dam mann beauftragt

v

Brieſkaſten
Jeder Anfrage i die ſetzte Abonnementegutttung beizufügen

Mieter Die Steigerung iſt u E nicht geſtattet auch kann
keine Exwi ſion ſtattfinden

K in T Der Stadtſekretär hat grundſätzlich Recht und wenn
Sie in der Sache irgend etwas tun wollen können wir Jhnen
nur den Gang zum Rech sanwalt raten

U vL WReleéeW,UlYdms ARM

Halle Hetterverich
Rvo mher 10 November

in abends h mnor egas

Baromeier Aiillimeter 43 0 789 0Thermometer Cei u 5,5 48Ke reug,igken 75 24Wind S 2 EO 3Wiaximem der Temperatur am 9 Nov 0 C
inium in der Aia vom 9 Nov an 16 Nov 2,5 C

Nieder e m 19 Nov f garren C 2

rwinnans zug e 10 ürenßiſch Süddentſchen
235 6 Könie h Preußiſchen Kiaſſenlotterie

d Klo 32 Ziebungstag 9 November 1917

die Lefe gleiger Bummer in den derder
Auf tede gezz ne Kymmer ind zwer gleich hohe Gewinne gefollen
und zwar ſie erner auf

ribiteilnngen kond

Clne Ge kdr U St U f Nachdruc verdoten
Jn der Vormittags Ziehnng wurden Gewinne über 240 MRk

gezonen 2 C winne zu 75 000 Mk 192938
s Sewinne zu 5000 Mt 36516 88884 213597
s Gewinne zu 3000 Vik 12137 15094 17980

3651 63607 63509 645567 57457 70746 73344 80288 81016
82424 92467 93344 106646 124321 130060 132160 144630
155 503 164468 166597 196756 206647 211669 222630 224716

126 Gewinne zu 1000 Mk 19 6374 7874 11118 13178

18117 21712

17539 19100 31904 31918 38373 45404 47369 48767 66801
58146 60256 66380 67659 69539 712168 79071 89370 96436
96922 99616 102741 114394 122377 123287 124021 127362
133526 128951 136959 139191 139501 141861 1456419 167891
1614685 170187 172652 176004 188174 190358 194909 194968
1966890 197616 208297 208364 209144 214917 215737 217458
220663 2224065 2283530 227148 227696 228489 232238 232676

230 Gewinne zu 500 Mk 1328 2408 2878 8140 3414
8376 9294 1650832 18667 195688 23220 24069 27701 309688
31854 32971 33328 38368 34697 35042 37170 40529 43840
49665 49714 51548 68922 69450 60024 65657 66740 673801
68126 71003 72851
82951

11190
125100
14497 6

157134
178267
197098
210914
219 28
222170

Jn
gezogen 2 Gewinne zu 15 000 Mit

2 Gewinne zu 10 000 Vit

63135
116458
128467
146074
160393
179134
199683
212035
220 33
282728

85858
115870
127870
147245
160696
1817956

200932
212293
221626

86548
116378
131096

148701
160798
155218

201007
214192
2216887

92482
118664
133618
148684
169198
180091

203936
214535
222116

95268 106798
120024
1872868

1850617
170082
191434
204647
214882
226923

120868
137604
155794
173768
1956 165

205575
216278
2267 19

72879 74596 74902 75051 77477 81673
111091
124420
144506
156836
177084
1960423

206066
217869
230216

der Nachmittog sZiehmng wurden Gewinne über 240 Mk

10 Geinne zu 5000 Mit 4439
62 Gewinne zu 3000 Mk

22668 28975 39187
102966 111788 112636

461 11
119286

115336
164292

1641258 178511 219351 224688

143367

3272 6024 7898
61544 61671

146816

14775

169478

19232
77208 803389 89797

171488
171802 188540 192489 1895476 20956832 206590 200806 216160
317610

184 Gewinne zu 1000 W
13046
43031

99571
122193
147534
160024
171428
185736
202926
223086

17920
43156

129667
148370

160 44
171661
185744

203641

226980

18467

1020686

130776
150556

161607
176121

187436
207160
2295689

20077 20231

105536
132002
161883

162058
179782

191234
210269
233556

208 Gewinne zu 5600 V
3242 11837
32233 38511
52027 54119 5646803 66531
768168 680081
983975 102257
123174
140460
154769
1772 47

187415
213320
220306

123544
141215
157024
1765968

198143
214696
220498

1451 5

102699
125355
144528
157032
179426
193606
215146
2216v8

16875
87184 38936 39139 45264 47468 49126 61418

706835 71672 74566
92469 935308 94112 9550880889 33348 85601

107691
129183
146627

157079
183920

198678
215467
229132

17490

447

113668
182216
161942
163495
179796
194668

2114380

165 4807
17601

61822 63001

112282
135820
147874

159888
184286
199258

21
31510

78936
114078
134808
154360
167678
133262
194891
212086

112686
137087
144479
163463
185720
199276
217449
231704

118148

187670
156284

168168
183744
196438
3171e6

26621

118021
138691

152129
173206
192650
200690
219166
231717

6959 8348 11706 11856
20319 24806 26578 39677

43907 44260 47178 52671 683101 55420 60011
60097 62973 55140 566482 76680

101702
38916 88928 93051

120475
140824
156465
170124
184909
196429
221617

6814 6248 7348
16614 30252

119378
139635
152476
176187
194847
209346
218292

w mVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dych
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handei
Engen Brinkwang Fenlleron Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den ArnrzzeigenteilHugo Franke Druck und Verlag von Otto vendelSämtlich in vale

c
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m Walhalla Theater v
Nur noch wenige Tage

Morgen letzter Sonntag
Die Dollarprinzessin

Operette in 3 Akten von Mullner u Grünbaum
Musik von Leo Fall

Sonntag 4 Uhr Familien Vorstellung

h Die FPledermausAuf vielseltiges

55 05 55 00 Kinder 35 60 80 00
Abends zum 14 Male

Dio Dollarprinzessin,
Kasse Sonntags ab 10 Uhr un unterbrochen

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 11 Rov v nachm bis abends 10 Uhr
Ronzert der Kapelle Görtach
Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei
Kinder 20 Pfg F Winklere Restaurant Thalia Säle

Geiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborg
Jeden Sonntag Künstler Konzert

Eintritt frei

Sankt Nicolaus
Nieolaiſtraße 11

Jeden Sonntag von 5 Uhr an

RKiinstlere l onzgert
basthaus Büschdort

Sonntag und Montag den 11 und 12 ds Mts

Sir esVon nachmittags 4 Uhr ab Künstier Konzert
ausgeführt von Trompetern der Erſatz Abt deMansſelder Feld Artillerie Re wen Nr e

Leitung Kapellmeiſter Däne
Empfehle

bänse Enten und Hasenbraten
Se W8lgebaerens Apfoltorte Kaffeo in Portionen

C s ladet R Modler
Mozaritsaal Dienstag 13 Nov 7 h Vnr

Vortrags Abend

Lig ROSEMR

Saal der Loge zu den s Türmen Albrechtstr
Mittwoch den 14 November nachmittegs 4 Uhr

Lustiger Kinder Nachmittag
Stwrunwwelpeter

König Nußknacker Im Rimmel und auf der Erde Svon Dr Heinrich Hoffmann mit 100 bunten Llehthüdern S
ten Mk 10 10 55 50 f Kinder d Hälfte in der

c z

J e a

e

m Saal der Loge zu den 5 Türmen e
Mittwoch den 14 November abends 8 Uhr

Brustes u Heiteres
onzert von

Fritz Schneider vioun
Baron Carlo von der Ropp nezitetion

unter Mitwirkung von Helene von Satine
Lieder xur Laute

Violinstucke von Lalo RKreisler Wllhelmj Joechim
Ernste und heitere Dichtungen Lieder zur Laute

S Bechstein Flügel Vertreter Reinhold Koch
M Karten zu M 60 60 1,55 05 bei Helnr Hothan

Künſtlervereing d Pflug

Ausſtellung 2 täglich II Uhr
e

c

Veleur Fi9 z
Großer Poſten an Fabrſkproleen empfiehlt

Stroh u Filzhut Fabrik

Franz Zenk
Fern2 er ler ntraße und Filiale

15 Adler Apotheke
Nleiner Berlin

m Gels

Hofmusikalienhendlung Heinrich Hothan e

i v

Alte Promenade lla Leipriger Strasse 88

F f 5738 F f 1224Minne nennen W JrotheOptische Anstalt
Gegr 1816

Fernspr 2916
Poststrasse 10
ad Dezember

Gr Steinstr 16

Der Liebling
des Publikums
Henny Porten

Höhenlntt
Lustspiel in 4 Akten

Vorführung 00 00 00
20

22 S
n

kg Häser t

kin Tropfen Gitt
Detektivdrama in 4 Akten
Vorführung 50 00 30

Onkelchensbiebling

h Irnu m erhache
Vorführung 00 00 20 Schauspiel in 3 Akten

Vorküht ung 4,10 6 10 8,20 S

Das Eingangstor zum eFreikarien haben zu

S mZeiss d
S

Damen
tür Herbst und Winter

Hübſche Damenjacketts und Mäntel 25 Mk bis 118 Mk
Elegante Samt Plüſch Aſtrachan und Tuch Paletots

I s bis 00 Mk Strick und Gol jacken 35 Mk bis 25 k
JImprägnierte Seidenmäntel 78 Mk bis 128 Mk Kleider

J mäntel ſowie ſchicke loſe lange Paletots 29 Mk bis 120 M

c Beſichtigung lohnend
im Kaufhaus H Elkan

Leipziger Strasse 87

nördlichen Schwarz x diesem Programm nurwald SHerrliche Naturaufnahme bis 6 Uhr Gültigkeit

Beginn 3 Uhr

Alte Promenade
Fernruf 5738

MEIIIIIIIIIIIIIIISonntag den I1l Novemoer 1917
nachm von 3 bis 5 Uhr
ugendvorstellung

Letztmalige Vorführung des Riesenfilmwerkes

Die letzten Tage von
Pompeji wörperdildang und

Wenn An enweuerbante Trockenanlage See
für Gemüſe Obſt und Futtermittel 7 Uhr in St Nikolaus noch beteiligen Gefl MeldungenMontag 4 7 Uhr daſelbſt erbeten Sonſt Fürſtentat 4 III

Fe h

23

Brauerei Bitterfeld

Schalſt We aben für unſere Truppen
Zum vierten Male feiern unſere braven Truppen ein Kriegsweihnachten fern von der

Heimat es gilt ihnen auch in dieſem Jahre einen Weihnachtsgrutz zu uberſenden
Jeder Angehörige des Feidheeres und der Flotte ſoll ein Weihnachts

S pahket erhalten
Viele Tau ende von Paketen ſind dazu allein aus Halle und dem Saalkreiſe erforder

lich desh ilb bitten wir dringend um recht viele Gaben
Annahmeſtellen ſind

1 die Geſchäftsſtelle des Vaterländiſchen Frauen Vereins Halle hier Schimmelſtr 12
2 die Vorſtandsdamen des Vaterländiſchen FrauenVereins für den Saalkreis
3 unſere L ebesgabenſammeiſtelle hier Neue Promenade 13

Auch Geldbeträge ſind willkommen ſie werden von dem Bankhauſe H F Lehmann
hier Gr Steinſtraße 19 angenommen und zur Anſchaffung von Weihnachtsgeſchenken ver
wendet

Mit Abſendung der Geſchenke muß bald begonnen werden daher iſt Eile geboten

Halle a d S, im November 1917
Der Mobilmachungsausſchuß vom Roten Kreuz

für Halle und den Saalkreis

n r rm SSe S S h eW Er x 3 a ee er

F e e a v AhS e u S 3 ee c e e 2 Damenhbiusen 8S HE in ſelten ſchöner Auswahl in

Wir ver S Wolle Seide Schleier offen
ſauber gewaſchene und geplättete r

h g ſchwaKragen Manſchetten e bis 5815 a
Vorhemden a Haufhaus an

d iger Straße 87durch Präparieren mit Hekonom in abwaſchbare be e m a r
dauer Wäſche

Nach Abnutzung des Präparates kann die Wäſche von neuem gewaſchen ge
et und alsdann bei uns wieder präpariert werden

Preiſe Kragen 50 Pf MWanſchetten 70 Pf Vorhemden 60 Pf
Lieferung umgehend

Waſchſtoffen u Samt hell g
S dunkel gemuſtert auch a

Bettnässen
Befreiung ſofort Alter und Ge

h ſchlecht angeben Auskunft um

e S ſonſt Sanis VersandiS prätt e München 595 L ndwehrſtr 44
Berlin 2 1 Tr e

Ecke Sternſtraße

Deffenthe bee und Derkehrshalle

c

Gr Ulrichstrasse 52 re Grosse Ausveh
Es liegen aus randgeſficheru gehäkeltfe

dio bedentendsten auswärtigen Tageszeitungen Derlbeutel
sämtliche hiesigen Zeitungen

c

I

Gastspiel des Deulsch
Türklschen Theaters

Konstantinopel
III

n Aänzender Ausvanng
Gesamtwert 100000 Mk

Ancoidenen on

Orig türkische Ausstatt
Operette in 3 Akten
Text und Musik von

Beyler Bey
1 Akt Am Bosporus
2 Akt Ein Kostümlest

beim Pascha
3 Akt Im Selamlik

von Emin Bey
Vorverkauf 1 und

rVnr
v Apland punkt

e

S Sonntag d II Nov
nachmittags 3 Uhr

Fremdenvorstellung bei
ermäßigten Preisen
Wiener Blut

Operette von Strauss
abds A 7 Endel0Uhr

Zum 25 Male

Tiefland
Oper von Eugen Albert 2
Mon ag d 12 Novemb 191ä 2
Anf 75 Uhr Ende 10 Uhr
ver vwatfenschmied
Komische Oper von

n

O

rin

Alb Lortzing
minninuiiiiiuinnumnu

Thanina Theater
Gastspiel des

Stadttheater Personals
e Son itag d 11 Nov mer 1917

nachmittags 3 Uhr
Johannisteuer

Schausviel
von Hermann Sudermann

abends 7 2 Uhr

Moral
Lustspiel von L Thoma

Z00
Reicher Verbeſtand
Sonntag den 11 Nov 1917

nachmittags 3 Uhr

Konzert
Görlach Orchester

Leitung
Muſikdirektor H Görlach

Eintrittspreiſe
Erwachſene 50 Pf Kinder
20 Pf Militär ohne Dienſt
grad zahlt vormittags 10 Pf

nachmittags 20 Pf

16 11 7 F E V Stiftungsfest

S T
17 11 6, L A T

Geiststrasse 28
Sperielhaus für elektrische

Beletehtungekörper

Haar Praxis, Fara
Friedrichstr 69p Spree chz I1 I u

Stadtbad
Haarpſlege Räume 10 7 Uhr
Spezial Behandlung erſfoigsich

Vertretung
in der Geſchäftsführung Be
arbe tung von Prozeßſachen
Verträgen c übernimmt erfahrener
Kaufmann ſtundenweiſe Gefl
Off u B L 3238 an Rudolf
Mosse Halle a S
299

Spielwareu
jeder Art

Ausſtellung I Etage

09090

2 H Elkan c

9
2

in unſerem Kaufhau e 3

r

90009480400040 9die besten Unterhaltungs Zeitschriftoen
eine Anzahl aus wärtiger Adressbücher

Ferner werden Anzelgen Aufträge sowie Bestellungen auf die

Sunle Zritnung
entgegengenommen Annahme von Drucksachen Aufträdgen aller Art

Leihbihliothek ersten Ranges

Für Dörrgemüse

Die ständigen Bezieher der Saale Zeitung bezahlen bei jedesmallger
Vorzeigung des Bezugsschelnes nur die halbe Lelhgebühr

Oeffentüche Feorngprechstelle Amtl Postwertzelchen Verkauf

d ar Geireide

73 7e Für Futtermittel
h ma1300 A AGE

Tägliche Verarbeitung 250000 Zentner

Dr Zimmermann s
Express Darre

trocknet alle landwirtschaftl Erzeugnisse
u Abfälle

Dr Otto Zimmermenn Ludwigshaſen am KRheln S

HFär Pnanzenweni i

h

u
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